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1980 -01- 0 a Anfrage 

der Abgeordneten STEINBAUER 

und Genossen 

an den Bundesminister fUr Unterriaht und Kunst 

betreffend EntwickZung dez' Besuaherzahlen in den Bundestheatern 

fiie dem Arbeitsbehe lf zum Bundesfinanzgesetz 1980 zu entnehmen 

ist~ haben siah die Besuaherzahlen in den Bundesthedtern 

von 1976 auf 1978 niaht sehrl günstig entwickelt: 

1976 1977 1978 

Burgtheater 393.584 392.499 372.825 

Akademietheater 142.901 138.'649 143.856 

Staatsoper 594.764 582.056 562.168 

Vol-ksoper' 436.353 422.508 405.599 

Aus diesen Zahlen geht eindeutig hervor~ daß mit Ausnahme 

". des Akademietheaters alZe Bundestheater mit sinkenden Besuaher

• zahlen zu kampfsn haben. 

Die untrdl?zeiahneten Abgeol"dneten l"iahtendaher an den Herrn 

Bundesminister fü!" Unterriaht und Kunst foLgende 

A n f l' a ge : . 

, . 
1) fle ZaheGründe halt das Bundesmin1:sterium fürUnte:I':f'1.:oht und 

Kunst für diese negative Ehtwidklung der' Besuaherzahlen 

" '"., 

der einze lnen Bundelrtheater von 1976 bis 1978 fÜl'>auBsohlcc{Jgebend?· 

2) WeLche Naßnanmen1.Jex·den seitens des Bundestheater1)erbandes 

gett'olfe1'l;t um der l~üokZäu.figen Tendenz der' BesuaherzahZen 

in den Bundestheatern Jirksam zu begegnen .? ; 
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